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Her deutſche Reichstag darf mit ſich zufrieden ſein

Er hat geſtern mal wieder einen großen Tag gehabt Und wo
heute ein deutſcher Bürger der etwas auf ſich und ſeinen Stand
hält die braven Reden lieſt in denen die Herren Rickert Lieber
Baſſermann Richter und Haußmann den Rückſchrittlern und
Höflingen den Junkern und Handlangern klipp und klar die
Meinung geſagt haben da wird gewiß ein Schoppen auf das
Wohl der Männer geleert die feſt und treu dafür eintreten daß
die Rechte des Volkes nicht eingeſchnürt und beſchnitten werden
Und dieſer Schoppen wird allen viel beſſer munden als dem
Reichskanzler und Herrn v Bötticher der Trunk den ſic ſich
nach der geſtrigen Reichstagsſitzung geleiſtet haben Alles was
recht iſt aber das wird keiner behaupten daß unſere leitenden
Staatsmänner bei dem Redeſtreit den ſie mit ihrer Ver
einsgeſetzvorlage hervorgerufen haben beſondere Lorbeeren
davongetragen hätten Jm Gegentheil ſo arm an Gründen
fo kleinlaut iſt ſelten vom Miniſtertiſch geſprochen worden
wie in dieſer Frage Eine verlorene eine ſo ein
müthig von Vornherein vom geſammten Bürgerthum
verurtheilte Sache zu vertheidigen iſt eine Aufgabe an
der man nur herzlich wenig Freude haben kann Nein
es iſt nicht zu verwundern wenn denen die dazu verurtheilt
ſind der ſüßeſte Trank zu Galle wird Und es iſt jetzt die Zeit
eines ſüßen Trankes eines Trankes deſſen Name ſchon den
Geiſt jedes ehrenfeſten Zechers mit den anmuthigſten Vor
ſtellungen erfüllt und jede Weinzunge vor Vergnügen ſchnalzen
macht die Zeit der Maibowle Allerdings Maibowle und
Maibowle iſt zweierlei Es giebt manches Gebräu was zwar
auch dieſen Namen führt aber außer dem Namen auch nichts
mit einer wirklichen Maibowle gemeinſam hat Es giebt
Mixturen die unter dieſer Flagge ſegeln und jedem normalen
Trinker ſchon beim erſten Schluck eine dreifache Gänſehaut
über den ſchaudernden Rücken jagen Wehe wer ſich
verleiten läßt in ihnen den geſunden Durſt zu ſtillen
den der ſchwellende Lenz in jeder Kehle weckt Un
nennbares Schädelweh und unheilbarer Weltſchmerz ſind un
rettbar ſeine Strafe und unter neunzig von hundert Fällen
bleibt ein dauernder Widerwille gegen alles was Bowle heißt
als dauernde Zugabe für s Leben zurück Die einfachſte Mai
bowle iſt die beſte Dieſer Grundſatz hat ſich noch immer be
währt Ein leichter guter Moſel mit dem köſtlichen Wald
meiſter hinreichend aber nicht zu ſtark gewürzt und je nach der
Leckerhaftigkeit des Gaumens mit Streuzucker geſüßt das iſt
der echte rechte Göttertrank die Maibowle comme il faut Sie
gleitet wie Oel in die Kehle derweilen ihr Duft auf s an
muthigſte die Naſe des Zechers umſpielt ſie erfüllt das Herz
mit Freudigkeit und den Kopf mit guten verſtändigen ſinnigen
Gedanken Und wenn man ſie in froher vertrauter Runde ge
nießt und mit heiterem Geſange und luſtiger Wechſelrede
den Vertilgungsprozeß begleitet dann vergißt man ſogar daß
dieſer Mai uns eigentlich kein beſonders freundliches Geſicht
macht und träumt ſich ſtatt dunkler Wolken einen klar blauen
Himmel und goldigen Sonnenſchein Denn die gehören doch
eigentlich zu einem rechten Mai Hoffentlich ſtellen ſie ſich noch
vor Ultimo ein Wir wollen es wenigſtens den Jüngern des
Bicyckleſports wünſchen damit das Rennen das ſie am
Sonntag draußen auf dem Rennplatz an der Merſeburger
Chauſſee veranſtalten einen in jeder Beziehung glänzenden
Verlauf nehme und die Begeiſterung für den Sport nicht von
Gewitterſchauern empfindlich abgekühlt werde

Die Baukommiſſion beſchäftigte ſich in ihrer
eſtrigen Sitzung zu der diesmal aucugngegogen war zunächſt mit der von Herrn Pfaul gegebenen

Anregung bei der Feſtſetzung der neuen Fluchtlinie nicht das
Wegelin Hübner ſche Grundſtück mit ſeiner Länge und Front
anzuſchneiden ſondern die nöthige Verbreiterung der Straße auf
der gegenüberliegenden weſtlichen Seite vorzunehmen Der
Antrag fiel jedoch bei der Abſtimmung mit Stimmengleichheit
Sodann genehmigte man die verlangte Nachbewilligung von
10,000 M zum proviſoriſchen Ausbau der P ne vom
Kinderaſyl bis zur Verbindungsbahn der Hafenbahn ſowie zur
Regulirnng der die Provinzial Blindenanſtalt eingrenzenden
Straßen Die Summe ſoll vorläufig aus dem Anleihekonto ge
nommien ſpäter aber wenn bei Bebauung der Straßen die Ausbau
koſten erſetzt werden dieſem Fonds wieder zugeführt werden
Schließlich bewilligte die Kommiſſion nochmals 500 M zum
Ausgießen der Schienen mit Asphaltbeton Ob man die
Straßenbahngeſellſchaft zwingen kann die alten Schienen die
das häufige Hängenbleiben der Pferde verurſachen aus
zuſchalten ſoll erſt in der nächſten Sitzung beſprochen werden

Thüringer Güterbahnhof Vor einiger Zeit be
richteten wir über die Abſicht der Kgl Eiſenbahndirektion zu Halle
auf dem Gelände des ehemaligen Thüringer Güterbahnhofes
Lagerplätze einzurichten Nunmehr iſt den Jntereſſenten unter
dem 14 d die Mittheilung zugegangen daß die hierzu erforder
lichen Geldmittel höheren Ortes zur Verfügung geſtellt ſind und
mit Herrichtung des Gleiſes ſowie Planirung der Plätze un
verzüglich begonnen werde Wie wir uns er haben iſt
in der That ſchon eine große pn Arbeiter thätig Man
hofft bis Mitte Juli die Ausführung ſoweit gefördert zu haben
daß eine neue er der Plätze und dann die ſofortige
Ueberweiſung an die Miether erfolgen kann

Halle Hettſteder Eiſſenbahn Jn dem neuen am
1 Mai in Kraft getretenen Sag iſt eine Aenderung ein
getreten Der Zug 102 nach Benkendorf fährt an Wochentagen
Se rm an Sonn und Feſttagen um 10 10 vorm von

alle a

Elektriſche Bahn Halle Leipzig Die königlich
preußiſche Regierung gab die Genehmigung zum Beginn der
Arbeiten für die elektriſche Bahn Halle Leipzig Da die
ſächſiſche Staatsregierung für ihren Gebietstheil dieſe
Genehmigung ſchon früher ausſprach ſo bleiben nur doch die
Verhandlungen mit der Stadt Leipzig übrig die jedenfalls
nunmehr raſch zum Ende gebracht werden Wie wir im An
ſchluß an dieſe Mittheilung noch einmal wiederholen wollen
berührt die Bahn der Reihe nach die Ortſchaften Büſchdorf
Crondorf Schönnewitz Reideburg Stennewitz Kockwitz Queis
Bageritz Wiedemar Kölſa Zwochau Schladitz Grebehng
Gerbisdorf Radefeld Breiteufeld Wiederitz und Möckern durch
läuft dann Leipzig Gohlis durchquert die Stadt Leipzig ſelbſt
in der Richtung von Norden nach Süden und endet dort
ſchließlich am Bayriſchen Bahnhof

re onGrundſtücksverkäufe waren in dieſem
in ungewöhnlicher Zahl zu melden Es findet dieſer häu ſe
Beſitzwechſel wohl einmal in der günſtigen Weltkonjunktur die
das Geld rolliren läßt ſodann in dem niedrigen Zinsfuß der
Staatspapiere und Pfaudbriefe die den Kapitaliſten drängt in
der Hoffnung auf höhere Rente ſein Vermögen in guten
Grundſtücken anzulegen eine ausreichende Erklärung Auchheute können wieder mehrere Grundſtücksverkäufe Verichtet

Herr Stadtv Pfaul ch

1 Beiblatt zu Nr 232 der Snale Zeitung
werden Das Haus des Herrn K aufmann Hammer GeiſtWeße t von Herrn Hoflieferant Nietfch worh
Seichtt a getr Brauereibeſitzer Freyberg das Grundſtück
Z 3 von den Erben der Frau Dr Jäger gekauft

a orgen große Fuß ſche Terrain zwiſchen der Merſe
purae traße und Liebenauerſtraße iſt durch Kauf in den Beſitz
Sei r Noßßfabritanten Reinecke übergegangen und

eßlich hat noch Herr Maſchinenfabrikant Weiſe das hinter
ſeinem FabriketabliſſementHelm gekauft ſſ belegene Terrain von Frau Stadtrath

Auf der Zinne der blauen Thürme, der höchſtenr Stadt ſind zur Zeit Leute des Herrn V hegetnegheeß
J er am Werke die Blitzableiter und zurepariren Eine ähnliche halsbrecheriſche Arbeit wurde jüngſt
durch Leute des Herrn Klempnermeiſters Haupt an der
katholiſchen Kirche glücklich ausgeführt wo auf der Thurmſpitze
die einen Hahn darſtellende Wetterfahne wieder zu befeſtigen war

T Bürgexrmeiſterwahl Herr Magiſtratsbureaudiätar
Georg Schneid er hier iſt am 17 d M zum Bürgermeiſter
der Stadt Arendſee i Altmark gewählt worden

Jm Thalia Theater findet heute Mittwoch abenddas Dur aſtſpiel von Frl Camilla Marbach und Hrn
Direktor Rud Schaper ſtatt Zur Aufführung kommt Paul
Lindau s Schauſpiel Der Aundere Am Donnerstag findet
eine einmalige Wiederholung des hübſchen Blumenthal ſchen Luſt

Gräfin Fritzi ſtatt Die Titelrolle ſpielt Fräulein
Lamilla Marbach Am Freitag iſt keine Vorſtellung

IMuſikaliſches Jn der Muſikalienhandlun von

Frühlingsſchwärmerei für Pianoforte erſchienen
welcher den Kapellmeiſter des Walhallatheaters Emil Joſeph
zum Verfaſſer hat Der Walzer welcher gegenwärtig allabendlich
im Konzerkprogramm des Walhallatheaters unter großem Beifall
geſpielt wird iſt auch für ganzes Orcheſter zu haben

Antrittskommers der Fridericigang Geſtern
abend feierte der ſtudentiſche Geſangverein Fridericianag in
dem mit Wappenſchildern und Vereinsfarben reich ausgeſchmückten
roßen Sagle der Kaiſerſäle den Antrittskommers dieſes
emeſters des 63 ſeit ſeinem Beſtehen Die aufgeſtellten Tafeln

an kaum die Schaar der blaubemützten Muſenſöhne zu denen
ſich dieſes mal viele alte Herren und Jnaktive und andere ſtudentiſche
Gäſte geſellt hatten Eine große Anzahl von Damen die auf
den Galerien und an den Rändern des Saaltes Platz genommen
hatten verſchönten den Kommers durch ihre Auweſenheit
Mächtig tönte bei der Eröffnung der Feier das Fridericiang
Hoch durch den Saal und mit Begeiſterung erklang dann das
Bannerlied des Vereins Noch iſt die blühende goldene Zeit

m Laufe des Abends fanden ſich auch eine Anzahl von
Profeſſoren und Docenten der Univerſität ein ſo die Herren
Profeſſoren Dorn Vaihinger Diehl und die Privatdocenten
Dr Sommerlad und Iic Steuernagel um das Jntereſſe der
Univerſität an der Fridericiana zu erweiſen Das drückte auch
die Rede des Herrn Prof Dorn aus der mit ſeinen Kollegen
einen Salamander auf die Fridericiana rieb Den Schluß
des offiziellen Theiles bildete die Aufführung eines Bierſtücks
Logik und Liebe betitelt das reichen Beifall fand

Vortragsabend Herr Regiſſeur Rudolf Lorenz
der vor gerade einem Jahre hier Unterrichtskurſe in der Sprach
kunſt und der dieſe Kurſe inzwiſchen zu einer Theater
und Redekunſtſchule erweitert hat bot geſtern einem größeren
Publikum Gelegenheit die Erfolge ſeiner Unterrichtsmethode
näher kennen zu lernen Der hübſche Saal der Loge zu den
fünf en war aus dieſem Anlaß bis auf den letzten Platz
mit aufmerkſam lauſchenden Hörern beſetzt Was Herr Lorenz
und wieder durch ihn ſeine r und Schülerinnen darboten
war nur geeignet die hohe Meinung von ſeinem Können und
ſeiner Kunſt noch mehr zu befeſtigen Das gilt beſonders von
dem zweiten Theile des Abends in welchem die von Herrn
Lorenz ausgebildeten Schüler und Schülerinnen verſchiedene
Dichtungen mit ſchönſtem Ausdruck vortrugen Bei allen trat
die gleichmäßige Durchbildung des Organs die ſchöne und ſcharf

arakteriſirte Art deutlichen und lauten Sprechens hervor
Selbſt Dichtungen wie Des Sängers Fluch und Der Erl
könig, die man ſo oft ſprachlich mißhandeln hört und die man
daher zumeiſt nur noch mit gelindem Grauen über ſich ergehen
läßt kamen diesmal durch wohlausgebildeten Vortrag zu ganz
unerwarteter Geltung Die Einzelvorträge wurden durch zwei
Einakter Blau und Kurmärker und Picarde umrahmt in
denen den Theaterſchülern des Herrn Lorenz Gelegenheit gegeben
war ihre Fähigkeiten für die Bühne zu beweiſen Und der
Beweis gelang ihnen dank der fleißigen Ausbildung durch ihren
bewährten Meiſter in vorzüglichſter Weiſe ſodaß alle Anweſen
den auch von dieſen theatraliſchen einen hübſchen
künſtleriſchen Genuß hatten Die Hoffnung welche Herr Lorenz
in ſeiner Begrüßungsanſprache ausſprach im kommenden Herbſt
mit noch beſſeren Erfolgen ſeiner Schule vor das Publikum zu
treten dürfte nach dem geſtrigen Abend zu urtheilen in keiner
Weiſe zu Schanden werden

Die goldene Hochzeit feierte geſtern der in weiteſten
Kreiſen bekannte nen r Buchhändler und Ritter
gutsbeſitzer Hr H W Schmidt mit ſeiner Gemahlin Das Jubel
paar wurde morgens durch ein Ständchen von Mitgliedern der
Neuen Singakademie erfreut und im Laufe des Tages fanden
ſich eine große Anzahl anderer Gratulanten mit Blumenſpenden
und Gratulationsſchreiben ein Die Glückwünſche der Loge Zu
den drei Degen überbrachte Hr Buchdruckereibeſitzer Schwetſchke
Dem Jubelpaare wurde vom Oberpfarrer Knuth der die Ein
ſein vornahm die Ehejubiläumsmedaille überreicht Abends
et r Familien und Bekanntenkreiſe eine gemüthliche

eſtlichkeit

lZur Nachahmung Jnfolge verſchiedener Klagen läßt
die trothger Polizeibehörde den Schulkindern eine Warnung durch
die Schulbehörden zugehen vorüberfahrende Radler durch Werfen
mit Steinen uſw oder in anderer Weiſe zu beläſtigen Auch in
Giebichenſtein und in den Grenzſtraßen unſerer Stadt wo die
Kinder ohne ne viel auf der Straße umherliegen kommen
dergleichen Beläſtigungen ebenfalls häufig vor namentlich wo
viel Wurfmaterial auf und an den Straßen liegt Einem Rad
fahrer wurden kürzlich erſt durch einen in das Rad geworfenen
Kinderreifentheil mehrere Speichen zerbrochen Des Thäterskonnte man nicht habhaft werden Auch die Erwachſenen werden
gebeten dieſem Unfuge mit ſteuern zu helfen

Das Meſſer Jn der verfloſſenen Nacht gegen
12 Uhr wurde der Arbeiter Ferdinand Arndt an der Uni
verſität vor dem Hauſe Nr 9 von dem Arbeiter Ernſt Stüber
durch einen Meſſerſtich in den Unterleib b verletzt
Die Eingeweide des Verletzten ſind durch den Stich blosgelegt
worden er wurde daher nach der Klinik geſchafft wo ſein
Zuſtand zu ernſten Beſorgniſſen Anlaß giebt Der Thäter ſtellte
ſich ſelbſt auf der Polizei Hauptwache und wurde in Gewahrſam
genommen

Unfälle Der Arbeiter Wilhelm Becker von hier
kam geſtern beim Abladen von Keſſelblech dadurch zu Schaden
daß ihm ein ca 14 Ctr ſchweres Stück auf den vorderen Theil
der fiel Es wurden ihm hierdurch die Vorderglieder
des 3 und 4 ingers total abgequetſcht Beim Bedienen
einer Klär Trommel in einer hieſigen Stärkefabrik kam der
Arbeiter Auguſt Eidtner dem Getriebe zu nahe ſo daß ihm
das vordere Glied des kleinen indge der linken Hand zer
malmt wurde Beide nahmen kliniſche Hilfe in Anſpruch

Hothan hier Gr Steinſtr 14 iſt ein neuer reizender Walzer R
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Der in einem Steinbruche bei Wildſchütz Kreis Torgau beſchäftigte Steinbrecher Auguſt Se aus Anbenha
wurde gestern beim Steinſprengen dadurch ſchwer verletzt d
eine größere abgeſprengte Steinmaſſe in die Höhe flog und ihm

J erlitt eine ſchwereauf den Kopf fiel ädelfraktur mitStörung der Sprache und wurde in die hieſige Klinik gebrachtSein Zuſtand iſt höchſt bedenklich er rau und fünf un
erwachſene Kinder Der ohn der WittweBärſch in Zaaſch erlitt dadur
rechten Auges

at

sah eeine ge rich Verletzung des
aß er beim ielen mit einem Meſſer

unglücklicherweiſe in das Auge ſtach Er mußte in die Klinik
aufgenommen werden Der Grubenarbeiter Carl Boetel
aus Sondershauſen vent auf der Grube Glückauf bei
Stockhauſen dadurch daß ihm beim Zerkleinern von Salzſtücken
ein ſolches in das rechte Auge ſprang und eine Verletzung der
837 verurſachte Boetel mußte ſofort dem halleſchen
Knappſchaftskrankenhaus Bergmannstroſt zugeführt werden
Glücklicherweiſe wird demſelben ſein Auge erhalten bleiben
Auf der Grube Marie bei Sie wurde dem Grubenarbeiter
Hermann Fritſche aus Zeitz durch ein Geſteinſtück der rechte
greß gequuetſcht auch er mußte der obigen Anſtalt zugeführt
werden

Geſtorben Die Frau des Jnvaliden Heller Marie
geb Hennersdorf hier Ludwigſtraße wohnhaft welche ſich
jüngſt in ſelbſtmörderiſcher Abſicht nicht unerhebliche Schnitt
wunden am Halſe und an den Armen beibrachte iſt ihren Ver
letzungen in der Königl Klinik erlegen

Gefährlicher Sturz Auf einer Schuttabladeſtelle in
Trotha fuhr ein großer Ackerwagen mit Schutt zu nahe an den
Nand einer auszufüllenden Kiesgrube Die von den tagelangen
Regengüſſen durchweichte Grubenwand gab plötzlich unter der
Laſt des Wagens nach dieſer ſtürzte mit den beiden Pferden
in eine Tiefe von etwa 5m hinab und ſchlug unten ſo unglücklich
auf daß er buchſtäblich in Trümmer ging Den Pferden ſelbſt
ſcheint der Sturz wenig geſchadet zu haben ſie zeigten nureinige Hautabſchürfungen und leichte Fleſſchriſſe Der Geſchirr

ſührer war erſt wenige Augenblicke vor dem Sturze aus
der Schoßkelle des Wagens nach der anderen Seite
abgeſprungen und blieb ſo vor ſchwerem Unheil bewahrt
Andernfalls wäre er W kaum mit dem Leben davongekommen
da die Pferde auf das Vordertheil des Wagens gefallen waren
und in ihrer Aufregung alles unter ſich zerſtampften Für Ge
chirrführer mag dieſer Vorfall übrigens eine Warnung zurVorſicht
ein Manchem derſelben beliebt es aus bloßer Bequemlichkeit
einen Wagen ehe an den Grubenrand zu fahren
um ſpäter leichtere Arbeit mit dem Hinabwerfen des Schuüttes
in die Grube zu haben

u 3 Pantoffeldiebin wurde in der Perſon einer
jabrikarbeiterin in Trotha ermittelt Jn einem zumeiſt von

Arbeiterfamilien bewohnten Hauſe wurden nach und nach
6 Paar Pantoffeln geſtohlen welche von den Beſitzern an den
Fuß der Treppe geſetzt waren Alle Nachforſchungen waren
vergeblich bis es einer der Beſtohlenen der 4 Paar Pantoffeln
abhanden gekommen waren einfiel ihre Pantoffeln mit geheimen
Kennzeichen zu verſehen Dies führte zur Ermittelung der
Diebin Die gezeichneten Pantoffeln verſchwanden ebenfalls
wurden jeboch auf der Arbeitsſtelle einer ſchon längſt ver
dächtigen Fabrikarbeiterin aufgefunden wo auch die übrigen
Pantoffeln hingekommen ſein mögen Das Leugnen und die
S auf welche ſich die Ertappte legt werden wohl nichts
ruchten

Diebesfrechheit Am Sountag abend hatte auf
Bahnhof Trotha der dienſtthuende Stativns en wegen
einer dienſtlichen Verrichtung in dem Stationsgebäude
ſelbſt das Dienſtzimmer nur auf wenige Augenblicke ver
laſſen Bei ſeiner Rückkehr trat ihm ein unbekannter Mann
daraus entgegen welcher angehalten auf Befragen kaltblütig
erklärte nach dem Stationsvorſteher geſucht zu haben Der
Fremde wurde dorthin verwieſen verließ aber anſcheinend ohne
dorthin gegangen zu ſein und in auffälliger Eile den Bahnhof
Dies erregte den Verdacht des Beamten Er überflog ſchnell
die Kaſſe und entdeckte dabei einen Fehlbetrag Der Fremde
wurde verfolgt auf dem Gleiſe der Saalbahn eingeholt und nach
dem Bahnhofe zurückgebracht Zwar leugnete er den Dieb
ſtahl hartnäckig doch wird er wohl eine genügende Erklärung
dafür ſchuldig bleiben weshalb das geſtohlene Geld gerade an
derjenigen Stelle auf der Erde liegend wieder aufgefunden
wurde wo ihn der Verfolger dingſeſt gemacht hatte Außer
der Schnelligkeit mit welcher der Diebſtahl ausgeführt wurde
iſt das Raffinement des Diebes bemerkenswerth von den doppelt
aufgezählten Geldſtücken nur die oberen fortzunehmen ies
war unbedingt darauf berechnet die ſofortige Entdeckung des
Verluſtes zu verhüten Der Fremde wies ſich als ein Barbier
aus Dößel aus und wurde nach Feſtſtellung ſeiner Perſonalien
durch die Polizei entlaſſen

Kongreß der lokalorganiſirten ſozialdemokratiſchen
Gewertkſchaften Deutſchlands

III

Auch in der geſtrigen Nachmittagsſitzung wurde die Debatte
über die Einſetzung einer Generalkommiſſion fortgeſetzt

Verſchiedene Redner ſprachen die Befürchtung aus daß
dieſe Kommiſſion bezw die Vertrauensmännerpoſten
ebenſo wie bei den Centralverbänden zu fetten Pfründen
werden würden

Schließlich wurden folgende Beſchlüſſe gefaßt
1 Der Kongreß beſchließt eine Centralkommiſſion von fünf

Perſonen mit Sitz in Berlin zu wählen die den Auftrag hat
für eine planmäßige Agitation unter den lokalorganiſirten
oder nach dem Vertrauensmännerſyſtem centraliſirten Gewerk
ſchaften Deutſchlands zu ſorgen ſowie die Preeſen
d Moniſation nach innen und außen durch die Preſſe zu

vertreten e2 Die Lokalorganiſationen ſind verpflichtet an jedem Orte
neben der Fachorganiſation einen Vertrauensmann in öffent
licher Verſammlung zu wählen welcher die Sammlungen zumAgitationsfonds zu leiten und ſämmtliche Ver n nach
den Beſchlüſſen des Kongreſſes zu regeln hat ie Höhe der
Beiträge zum gemeinſamen Agitationsfonds reſp Streikfonds
beſtimmt jeder Ort und Beruf ſelbſt

3 Der Kongreß proklamirt die unbedingte Solidarität der
lokalorganiſirten Arbeiter mit allen Arbeitern ohne Rückſicht
auf Organiſationsform und politiſche Anſchauung ſoweit ſie
auf dem Boden des Klaſſenkampfes ſtehen Die Ausſtände
der Arbeiter werden ſie dieſem Grundſatze gemäß nach beſten
Kräften unterſtützen

4 Es ſoll eine Broſchüre ausgearbeitet und verbreitet
werden die das Weſen und die Form der lokalen Organiſation
und der Vertrauensmänner Centraliſation gemeinverſtändlich
darſtellt und die erforderlichen Anweiſungen zur Bildung
ſolcher Organiſationen giebt

Die Centralkommiſſion erhielt folgende Zuſammenſetzung
r Obſt Maurer Kater Töpfer Thieme Bäckerlameck und Peter Schüler ſämmtlich aus Berlin
Der nächſte Punkt der Ta betraf die Preſſe

Der Referent Obſt legt die Nothwendigkeit eines Preßorganes
für die Lokalorganiſationen dar und empfahl ein Organ für die
Centralkommiſſion zu ſchaffen das die ſozialpolitiſche Agitation
der Gewerkſchaften fortſetze Als Muſter
der Keßler ſche Bauhandwerker gelten

für das Organ könneVon veilchiedenen



Delegirten wurden Bedenken laut daß es ſchwer haltenwert die Geldmittel zur Herausgabe des Blattes zuſammen

zubringen
59 wurde ſchließlich die Herausgabe eines Fachorgans be
loſſenſchyſſe Kongreß beſchäftigte ſich heute in ſeiner Schlußſitzung

mit den letzten Punkt der Tagesordnung Die Agitation
Obſt Schönberg theilte mit daß die Centralkommiſſion

bereits Beſchluß gefaßt habe das Fachblatt am 15 Juni unter
dem Titel Solidarität Organ der lokalorganiſirten
Gewerkſchaften Deutſchlands erſcheinen zu laſſen

Sodann beſprach Töpfer Thieme Berlin die Mittel zur
praktiſchen Förderung der Agitation Der Redner betonte auch
heute wieder daß den Lokalvereinen ihre Thätigkeit durch die
Gehäſſigkeiten der Centraliſten erſchwert werde wodurch die
ganze Bewegung bereits in manchen Gewerkſchaften lahm gelegt
worden ſei An einem Orte an welchem 2 Organiſationen be
ſtehen müßte der Kampf um die Organiſationsform aufgegeben
werden und die Lohnfragen ein gemeinſames Handeln erſtrebt
werden Beifall

Töpfer Warmus Breslau beſchwert ſich über das Verhalten
des Breslauer Gewerkſchaftsführers Kaulich der erklärt habe
daß die Töpfer bei einem Streik nur dann noch vom Verbande
Unterſtützungen erhalten würden wenn ſie ſich dem Central
verbande feſt anſchließen

Kater Berlin Wenn an einem Orte eine gute Organiſation
beſtehe müſſe ſie von beiden Seiten reſpektirt werden Daſſelbe
anſtändige Verhalten verlange man aber auch von dem Verbands
leitern und nicht daß dieſelben den Agitatoren der Lokaliſten
nachreiſen und überall in den Verſammlungen wieder vom Neuen
den Organiſationsſtreit anfachten

Mittag Halle legt den Hauptwerth auf die örtlichen Kartelle
die nach und nach die Hamburger Generalkommiſſion die ſchon
heute kaum mehr Werth als ein ſtatiſtiſches Amt habe
ablöſen werden Die praktiſche Agitation laſſe ſich am beſten
in den Werkſtätten betreiben

Auch eine Reihe weiterer Redner ſprach ſich für die För
derung der Gewerkſchafts Kartelle an den einzelnen Orten aus
Es wurde unter anderem angeführt daß die Generalkommiſſion
des Abg Legien in Hamburg den Rieke Braunſchweig als
modernen Gewerkſchaftspapſt bezeichnete bereits aufange die

Gewerkſchaftskartelle zu bekämpfen da ſie ihre Stellung durch
die wachſende Bedeutung derſelben gefährdet ſehe

Heßmann Solingen tadelt das Verhalten der Verbändler
bei Streiks Während ſie ſelbſt bei ihren Ausſtänden die
Unterſtützung der Lokaliſten in Anſpruch nehmen erklärten ſie
v n umgekehrten Falle mit ſtreikenden Lokaliſten nicht
olidariſch
Blaurock Berlin bemerkt daß der Genoſſe Glocke vom

Vorwärts als Führer der Holzarbeiter in Berlin eine ähn
liche Stellung eingenommen habe Man müſſe derartige Vor
kommniſſe in Zukunft durch die Parteiorgane zur allgemeinen
Kenntniß der Genoſſen bringen Beifall Jn der Parteileitung
ſeien nicht alle mit dem Treiben der Verbändler einverſtanden
Es wundere ihn daß man nicht ſchon längſt einen Wink gegeben
habe damit dem Ablenken der Gewerkſchaften von der ſozial
demokratiſchen Partei wie es jetzt wieder mit dem Metall
arbeiter Verbande geſchehen ſei Einhalt geboten werde

Thieme Berlin führt verſchiedene Beiſpiele an wie
auch anderwärts von Verbandsführern in ähnlicher Weiſe
als durch die Gewerkſchaftsführer Kaulich und Heinkes
das Solidaritätsgefühl verletzt worden ſei

Weiter wurde von mehreren Rednern Klage geführt daß
die Gewerkſchaftsführer der Verbände zu große Reiſediäten
beanſpruchten und daß es geboten ſei dieſem Geſchäft ent
gegenzutreten Die Verbände zahlten ihren Agitatoren 15 M
pro Tag und das ſei zu viel Der Kongreß ſetzte für ſeine
Agitatoren als Entſchädigung feſt 6 M Diäten den ortsüblichen
Tagelohn und Reiſeentſchädigung dritter Wagenklaſſe Ferner
wurde folgende Reſolution angenommen

Der Kongreß erklärt daß die ſeitens der Geſchäftskommiſ
ſion zu betreibende Agitation nur die Solidarität zu ſördern
und alles was den Anſchein erwecken könne als wolle
man die Eentralverbände bekämpfen auf das ſtrengſte zu ver
meiden haben muß Die Lokalorganiſationen wollen ſich An
erkennung und Achtung verſchaffen und erwarten die gleiche
Toleranz auch von den Verbändlern

Der nächſte Kongreß ſoll im Juli nächſten Jahres ſtattfinden
Nach Erledigung einiger weiterer geſchäftlicher Angelegenheiten
wurde der Kongreß durch Blaurock Berlin um 12 Uhr
mittags geſchloſſen

Thalia Theater
Gaſtſpiel Marbach

Heimath von Sudermann
Wer ſagte doch daß die moderne Richtung beim Halleſchen
Theaterpublikum keine Sympathien fände Sudermann s

Heimath hatte auch geſtern wieder ein zahlreiches Publikum
ins Thaliatheater geführt dem ſie in dieſer Saiſon mit der
Butze als Magda bereits vier ausverkaufte Häuſer verſchafft
hat Und wieder war der Beifall ein einmüthiger aus dem
Herzen kommender Und ſelbſt auf den Kritiker der von Amts
wegen das Theater beſuchen muß wirkt das Stück ſo oft er es
auch ſieht immer wieder bedeutend und ergreifend Es iſt eben
keine Theatermache ſondern das Werk eines Dichters der
uns ein ernſtes Stück Leben lebenswahr vor Augen führt
Die Rolle der Magda lag diesmal in den Händen von
Frl Marbach die ſie ſehr geſchickt und wirkſam
darſtellte Der kleine Schuß Sentinientalität den ſie aus
Eigenem der Geſtalt der vielgeprüften Sängerin zu

efügt hat ſteht der Figur nicht übel und macht ſie dem großen
ublikum nur noch mundgerechter Ein trefflicher Oberſtlieute

nant war Herr Schreiner er betonte die Hinfälligkeit des
Apopleptikers ziemlich ſtark ohne doch die herbe Strenge des
alten Soldaten in den Hintergrund treten zu laſſen Herr
Henſchel hätte als Regierungsrath etwas freier bedeutender
auftreten ſollen in ſeiner Auffaſſung kommt der ſelbſtbewußte
Streber gar zu kurz Herr Kühn als Pfarrer Frl Schrader
Frl Krauſe und Frl Tillmann waren in ihren alten Rollen
recht brav und auch die kleinen Epiſodenfiguren waren angemeſſen

vertreten Me eähä

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Halle 19 Mai Jm Anſchluß an unſere geſtrige Notiz

werden wir von unterrichteter Seite darauf aufmerkſam ge
macht daß Herr Dr jur et phil Wilhelm Kähler ſich
zur Habilitirung bei der philoſophiſchen Fakultät erſt an
gemeldet hat
2 n

Gerichtsverhandlungen

Halle 18 Mai Strafkammer Urkundenfälſchung
Einbruchsdiebſtahl Der 24 Jahre alte bisher un

beſtrafte VerſicherungsAgent Hermann Weickart aus Trotha
der für die Lebensverſicherungs Geſellſchaft Victoria in Berlin

Veubeiten von Sonnenvchir men

ewpfeklen in grosser Auswahl zu sehr billigen Preisen

Anträge auf Verſicherungen vermittelte hatte am 22 Dez v J
zwei Anträge fälſchlich ausgefertigt und mit den Unterſchriften
der angeblichen Antragſteller Wittwe Auguſte Kühn und deren
Sohn hier an die General Agentur nach Leipzig geſchickt wofür
er 20 M Vorſchuß auf ſeine Proviſion erhielt Der Angeklagte
wollte ſich mit der Angabe entſchuldigen er habe geglaubt nach
träglich von den als Antragſteller Bezeichneten mit denen er
zuvor verhandelt die Genehmigung zu erlangen Dagegen ergab
die Vernehmung der Zeugen daß nur von vielleicht nach
Weihnachten verſichern die Rede geweſen Unter Zubilligung
mildernder Umſtände kam der Angeklagte mit 1 Monat Ge
fängniß weg Entſetzlicher Katzenjammer als Rückſchlag der
Kaiſer Wilhelms Gedächtnißfeier ſollte den ſchweren Diebſtahl
erklärlich und verzeihlich machen deſſentwegen ſich der
Klempner Guſtav Röder aus Merſeburg zu verantworten hatte
Röder ſtieg am 23 März als er auf einem Dache in Merſeburg
arbeitete in eine Kammer und ſtahl aus der Kommode eines
Dienſtmädchens ein Portemonnaie Seine übrigen Entdeckungs
fahrten in anderen Kammern fielen reſultatlos aus Trotz jenes
plauſiblen Entſchuldigungsmomentes des Katzenjammers trafen
ihn 3 Wochen Gefängniß

Halle 18 Mai Schöffengericht Rowdies Jnder Nacht vom 30 zum 31 Januar begegneten vier Herren auf
dem Alten Markt in der Nähe der Moritzkirche einem u
Menſchen mit einer phantaſtiſchen Narrenkappe auf dem Haupte
und lachten über ihn Darob gerieth der ſeltſam Koſtümirte der
Arbeiter Otto Engers ſo in Wuth daß er den einen jener
vier Herren den Eiſenbahnwagenmeiſter Winkler an der Bruſt
packte und ihn niederzuwerfen ſuchte Der Angegriffene begab
ſich obwohl ihm ſeine drei Begleiter hätten zur Seite ſtehen
können ſogleich vor dem kleinen und ſchwächlichen jungen
Rowdie auf die Flucht ſtürzte aber hin und ließ ſich von dem
Burſchen mit Fauſtſchlägen bearbeiten Ein anderer junger
Burſche kam inzwiſchen hinzu und verſetzte dem am Voden
liegenden Winkler Fußtritte Als die Begleiter nun endlich dem
Mißhandelten zu Hilfe kamen ließ Otto Engers einen Pfiff
ertönen und ſogleich kamen noch vier junge Burſchen die mit
Engers auf einem Narrenabend zuſammen geweſen waren Es
wurde nun der Aſſiſtent Herbſt zu Boden geriſſen und mit
ſeinem eigenen Spazierſtock geſchlagen ſo daß er 14 Tage in
ärztlicher Behandlung bleiben mußte Desgleichen erhielt der
Diätar Lehmann eine tüchtige Tracht Prügel während der
vierte Herr der ſich vorſichtig abſeits gehalten ohne Schläge
davonkam Ein wenig ſpäter hatten die halbwüchſigen Strolche
an der Mittelſchule den Landwirth Borkhoff in ähnlicher Weiſe
verhauen desgleichen drei hinzukommende Herren Namens
Waſſerleben Fiſcher und Moritz Von den Lattchern die nun ſchleu
nigſt Reißaus nahmen wurde Otto Engers in der Gr Steinſtraße
verhaftet und das führte zur Ermittelung der übrigen Theilnehmer
Wer die kleinen ſchwächlichen kaum erwachſenen Geſtalten ſah
und ſchaute dann die Mißhandelten an alles Männer in der
Vollkraft der Jahre zum größten Theil von großer kräftiger
Geſtalt der konnte allerdings nicht begreifen wie die Rowdies
ohne fürchterliche Hiebe zu beziehen ſich hatten an letzteren ver
greifen können Aber die Sache war nun einmal anders ge
weſen die Angegriffenen hatten ſogar die eigenen Stöcke
hergeliehen um ſich damit verprügeln zu laſſen Auf
der Anklagebank nahmen Platz der Arbeiter Otto
Engers der Dreher Paul Engers der ArbeiterEduard Kobitſch der Maurer Wilhelm Gerlach
der Arbeiter Franz Gerlach und der Arbeiter Hermann
Gerlach Burſchen im Alter von 18 23 Jahren zu denen
noch die 17 jährige Einlegerin Anna Achterberg kam Der
Staatsanwalt beantragte für Paul Engers Freiſprechung gegen
die übrigen Angeklagten Verurtheilung ohne Zubilligung
mildernder Umſtände indem er die That als große Rohheit
kennzeichnete Das Gericht ſah die Sache zum Theil noch
ſtrenger an als der Staatsanwalt und erkannte wie folgt gegen
Otto Engers auf 1 Jahr Gefängniß als Zuſatzſtrafe
gegen Wilhelm Gerlach auf 3 Monate 3 Tage gegen Kobitſch
auf 7 Monate gegen Franz Gerlach auf 1 Monat gegen
Hermann Gerlach auf 8 Monate Gefängniß gegen die Achter
berg auf 2 Wochen nach Antrag Paul Engers wurde frei
geſprochen

X Naumburg 18 Mai Ein für Zuckerbauer
und Zuckerinduſtrielle beſonders intereſſanterFall fand heute hier am königl Oberlandesgericht ſeine
Erledigung Unſere Leſer werden ſich noch der ſtkandalöſen
Vorgänge erinnern die im Jahre 1894 als der Zucker im Preiſe
etwas gewichen war durch das gegen Treue und Glauben ver
ſtoßende Gebahren einiger Zuckerfabriken bei der Abnahme der
Zuckerrüben hervorgerufen wurden Den Rübenbauern wurde
auf alle nur mögliche Art die Anlieferung der Zuckerrüben
erſchwert und theilweiſe unmöglich gemacht der Preis wurde
zum Theil bis auf die Hälfte des Abſchluſſes herabgedrückt und
bei der Anfuhr wurden durch Köpfen Abzug der Schmutz
prozente ſtundenlanges Warten und Wiederheimſchicken der
Geſchirre 2c die Bauern auf alle nur mögliche Art chikanirt
So ging es auch dem Gutsbeſitzer Herrn Paul Huyke in
Bruckdorf mit der Zuckerfabrik Gröbers derſelbe baute
50 Morgen Zuckerrüben für genannte Fabrik zu einem feſten
Preiſe von 15 Mark pro Centner Nachdem nun nach
Vereinigung der Zuckerfabriken den Bauern in der viel
beſprochenen Verſammlung am 10 Oktober 1894 in Gröbers
von der Fabrik 60 Pfge alſo faſt nur die Hälfte geboten
waren und Herr Huyke darauf nicht einging mußte er am
andern Tage die Anfuhr ſeiner Rüben einſtellen indem die Ge
ſchirre trotz vierſtändigen Wartens vor der Fabrik ihre Rüben
nicht los wurden ſondern mit der vollen Ladung wieder vom
Plan heimfahren mußten Die Rüben wurden von der Fabrik
zurückgewieſen und eine Einigung war nicht zu erzielen trotzdem
Herr Huyke in Anbetracht der Geſchäftsflaue der Zuckerfabrik
bei coulanter Abnahme einen Preisnachlaß von etlichen tauſend
Mark verſprach Die Sache kam zur Klage die Rüben wurden
gerichtsſeitig verauktionirt und die Fabrik Gröbers ließ ſie
durch zweite Hand für ſich aufkaufen und hat ſie auch ver
arbeitet Dem Herrn Huyke wurde im Laufe des Pryozeſſes
eingewendet die Rüben ſollten nicht genügend Zucker haben
die Düngung und Kultur ſolle kontraktwidrig und unrationell
ſein uſw es wurde ein eingehenderes Zeugenmaterial auf
geboten und die Vernehmungen der Zeugen und Sachver
ſtändigen fanden in überaus großer Zahl ſtatt Doch alle auch
die landwirthſchaftlichen Sachverſtändigen Kapazitäten in
Theorie ſowie in Praxis konnten nur bekunden daß die
Huyke ſche Kultur korrekt und rationell ſei und ganz auf der
Höhe der Zeit ſtehe ſonſt hätte H nicht vom Morgen über
300 Centner Zuckerrüben beſter Qualität zur Ablieferung bei
bringen können Die Fabrik iſt nun in beiden Jn
angen koſtenpflichtig abgewieſen Vertreten war
ie in Halle durch Rechtsanwalt Bennewiz in Naumburg

durch Rechtsanwalt Wallmer während Herr Huyke durch
Juſtizrath Weber reſp Juſtizrath Bennecke vertreten war

L Leipzig 18 Mai Der Landesverrath des Hanne
aus Montigny, deſſen Perſon erſt bei der letzten Landes
verrathsſache Meineke wieder eine Hauptrolle ſpielte bildete
heute wieder den Hintergrund zu einer Reviſionsſache Be

kanntlich ſaß er während der Unterſuchung zu Metz in Unter
ſuchungshaft Da ſchlängelte ſich ein Freund und alter Bee e ihm der Zeitungsſchreiber Matthias Wilhelm

Petry gleichfalls aus Montigny der früher das Prieſter
ſeminar beſucht hatte dann aber als Journaliſt und Mit
arbeiter Metzer Blätter lebte an den Nachtaufſeher Wilnecker
heran von dem er wußte daß ihm die Bewachung des Hanne
oblag Er hatte in Erfahrung gebracht daß Wilnecker jeden
Tag nach Tiſch in dem neben ſeiner Wohnung gelegenen
Lothringer Bräu einen Schoppen Vier trank dies machte ſich
Petry zu Nutze ging wiederholt um die fragliche Zeit nach dem
Lothringer Bräu und wurde ſo nach und nach mit dem Aufs
ſeher bekannt den er auch öfter mit Bier traktirte Auf dieſe
Weiſe war derſelbe ſchon präparirt als Petry mit ſeinem An
liegen herausrückte einen regulären Meinungsaustauſch und
ſchriftlichen Verkehr mit dem Unterſuchungsgefangenen zuzu
laſſen und perſönlich zu vermitteln Wilnecker ließ ſich darauf
ein und bald cirkulirten Zettel und Kaſſiber von und
zu Hanne ſogar mündliche Aufträge richtete Wilnecker
aus wie z B er ſolle nichts geſtehen c Dabei wurde
dieſes freundſchaftliche Verhältiß immer von neuem wieder
im Lothringer Bräu begoſſen einmal gab Petrydem Wilnecker auch ein Zweimarfſtück wovon dieſer für Hanne
ein Pfund Wurſt für 80 Pf kaufen den Reſt aber für ſich be
halten ſollte Dieſe idylliſchen Verhältniſſe dauerten etwa drei
Wochen lang fort bis ſchließlich Wilnecker ſich zurückzog als
die an ihn geſtellten Zumuthungen immer ausſchweifender
wurden ſo ſollte er eines Tages ein ganzes Packet beſchriebener
Zettel von Hanne an deſſen Frau beſorgen Die rechtliche
Würdigung des Falles anlangend wurdefeſtgeſtellt daß Wilnecker
Beamter von ElſaßLothringen iſt weshalb s 333 St B
in Frage kommt Wer einem Beamten Geſchenke oder
Vortheile anbietet verſpricht oder gewährt um ihn zu einer
Handlung die eine Verletzung einer Amts oder Dienſtpflicht
enthält zu beſtimmen wird wegen Beſtechung mit Gefängniß
beſtraft Petry war den Feſtſtellungen zufolge gerade um jene
Zeit ohne feſte Stellung und Einkommen er hat ſich von Frau
Hanne wiederholt Geldbeträge in Höhe von 5 3 10 M 2c
angeblich zur Verwendung für Hanne geben laſſen dieſe Be
träge jedoch theilweiſe in eigenem Nutzen verbraucht Der
Angeklagte Petry legte gegen das Urtheil des Landgerichts
Metz durch welches er am 5 März 1897 wegen Beſtechung
zu einem Jahr Gefängniß verurtheilt wurde Reviſion ein
die vom Rechtsanwalt beim Reichsgericht Dr Scherer
vertreten wurde Wilnecker war zunächſt in eigener
Sache als Angeſchuldigter dann aber auch in der Sache
gegen Petry als Zeuge vor der Vorunterſuchung vernommen
bei ſeiner Zeugenvernehmung faßte er ſich ſehr kurz indem er
einfach ſeine früher als Angeſchuldigter über den Sachverhalt
gemachten Angaben beſtätigte da es ſich ja um denſelben hiſtori
ſchen Vorgang handle Wilnecker war dann noch im Laufe der
Unterſuchung verſtorben Der Angeklagte bezeichnete nun in der
Reviſion den Beſchluß des Gerichts für unſtatthaft durch welchen
die Verleſung des Protokolles über die Zeugenvernehmung des
Verſtorbenen Wilnecker angeordnet wurde Jm übrigen wurde
gerügt das Urtheil ſei nicht ausreichend und widerſpruchsvoll
begründet Zum Schluſſe wurde noch die Anwendnug des 8 333
St Bbemängelt da dieſes Geſetz zur Vorausſetzung hat
daß die Geſchenke vorher verſprochen oder gegeben worden
ſind was doch nicht der Fall geweſen ſei Das Reichsgericht
verwarf die Reviſion

h

Bäder und Sommerfriſchen
T Friedrichroda Wer kennt heute von den zur Erholung

ausfliegenden Städtern nicht Friedrichroda Die ganz einzige
Schönheit ſeiner Lage und Umgebung die zur Annehmlichkeit
und Heilung ſeiner alljährlich in immer reicheren Schaaren
herbeiſtrömenden Gäſte geſchaffenen Einrichtungen machen es
zur vornehmſten Sommerfriſche des Thüringer Waldes deren
Ruf weit über Deutſchlands Grenzen ſeinen Weg nahm Neueſte
Eiſenbahnanſchlüſſe verbinden es nach allen Seiten Telephon
leitung bis Berlin elektriſche Beleuchtung Bäder aller Art
Kanaliſation Quellwaſſerleitung legen Zeugniß ab von dem
raſtloſen Wirken der Kurortverwaltung Ein treffliches Sommer
theater Konzerte und ſonſterlei ſorgen für Abwechslung Den
beſten Wechſel an Freude und Genuß bieten freilich die um
liegenden Thäler und Berge mit ihren herrlichen Waldungen
Wochenlang kann man hier wandern und doch jeden Tag Neues
und Herzerfreuendes genießen Die Natur bietet denn auch hier
das köſtlichſte Allheilmittel für Leib und Seele Jſt das nachbar
liche Schloß Reinhardsbrunn eine Probe landſchaftlicher Schön
heit ſo eröffnen die Wanderungen zwiſchen Georgenthal Walters
hauſen Tabarz und Jnſelsberg eine unerſchöpfliche Muſterkarte
lachendſter Bilder Hochwaldpoeſie und Bergespracht Und wen
es weiter drängt der wandert auf den Höhen dahin bis zur
alten Lutherſtadt Eiſenach Aus allen Welttheilen kommen
fremde Gäſte heute nach Friedrichroda und wenn ſie ſcheiden
tragen ſie das Lob dieſes ſchönen Waldſtädtchens wieder hinaus
in alle Lande Der verwöhnte und der ſchlichte Geſchmack findet
hier ſeine Befriedigung und darf ſeinen Gewohnheiten weiter
leben Draußen der immergrüne Bergwald aber mit ſeinen
ſpringenden Quellwaſſern rauſcht jedem freudig ein Will
kommen zu

Bad Driburg am Teutoburger Wald nimmt unter den
wirklichen Heilbädern eine hervorragende Stelle ein und findet
namentlich nach den umfaſſenden Neuſchöpfungen die in den
letzten Jahren zu Ende geführt worden ſind wieder die ein
gehendſte Beachtung der mediziniſchen Autoritäten Die alkaliſch
ſaliniſche Eiſenmanganhauptquelle iſt ein Spezifikum erſten Ranges
für Neuratheniker blutarme und bleichſüchtige Perſonen und
wirkt außerordentlich appetitanregend die Herſterquelle iſt wegen
ihres geringeren Eiſengehaltes für Patienten mit ſchwächerem
Magen indizirt die Kaspar Heinrichquelle iſt in ihrer jetzigen
Zuſammenſetzung nach der neueſten Analyſe von Prof Freſenius
als eines der wirkſamſten Mittel gegen Harn und Nierenleiden
zu bezeichnen Zu dieſen Kurmitteln treten die Wiedenquelle
welche die Herſtellung der ſo ungemein kräftigenden natürlichen
Kohlenſäurebäder in unübertroffener Stärke ermöglicht und die
Moorbäder hinzu die aus der Saatzer Quelle mit einem Schwefel
n von 2,5 Proz getränkt werden Der Charakter des dri
urger Badelebens iſt der eines zwanglos vornehmen Land

aufenthaltes weshalb Driburg namentlich für Familien und
alleinſtehende Damen zu empfehlen iſt Die unmittelbare und
die weitere Umgebung bietet die reichſte Gelegenheit zu Spazier
gängen Ausflügen und ausgedehnten Touren Die Lage des
Badeortes inmitten reich bewaldeter Bergeshöhen denen eine
köſtliche ozonreiche Luft entſtrömt bedingt eine angenehme kühle
Temperatur welche Driburg auch als Luftkurort ualifizirt
Driburg iſt Station der Altenbeker Holzmindener Eiſenbahn
S Auskunft ertheilt auf Anfragen gern die Freiherrlich von

ierſtopff Cramm ſche Brunnen Adminiſtration

Crecitschucas G II Fischer Halle Poststrasse 18
Commerzielles Auskunfts Institut Fernsprecher 893

A Huth c Co
Gr Steinstrasse 87



Friedrich von Hof aus Bremerhaven
Schütz aus Deſſau Conſul Franuke a Harburg Fabrikbeſitzer
Schimansky a Berlin
Fabrikant Charles Dreyfus und Dr Benfey aus Mancheſter
Ingenieur Caeſar Lieboldt a Holminden Zuckerfabrikdirektor
Foerſter aus Anklam
Dr phil Loesner aus Coethen
Heinrichshall Fabrikbeſitzer Ludwig Heberlein aus Markneu
kirchen Schlachthofdirektor Henig aus Torgau Poſtſekretär Magdeburg Albert Bollig a Hannover Guſtav Wolff u E
Kühn mit Gemahlin a Bitterfeld Auktions Commiſſar Rich Francke a Berlin Hüne a Braunſchweig

e re
T e m er m z va r Bann t 2 Jehe e r v h

J u

m S
v

v W

Abgang der Eiſenbahnzüge
4 V 45 V P 15 V fährt nur Sonne tabſubal 753 V 8 3 B e 73

Be p 1048 V S 3 B 11 27 V S 3 Bad 10 N B
32 R r 402 N 8 3 39 N B 20 N bis Merſeburg
22 N 46 Ab fährt bis Köſen 11 28 Ab D 2 Bd3 Ph fährt bis Erfurt

Ankunft der Eiſenbahnzüge
Thüringen 354 V 8 3 R von München über Zei 22 V

D 2 Bd 38 V kommt vvon Erfurt o V 19 e r V r ſtommi956 V R u23 e 13 bin R8 3 B W München u Stuttgart 89 ab r p
10 48 Ab kommt von Apolda nur Sonn und Feſttags 12 12 Ab

13 B 427 V D 2 Bain 368 V 1 Berlin 59 V B 45 V P 7e n a a e t en enBiere aſegen von dort Schnelzug 13 94706 D 12 Ba 78280 13 94 b R i h n m e

0 Ab P uF 126 57 V P 33 V 43 V Leipzig 447 V P 639 V P 72 V PSeipöig z U m gr916 V B 1022 V 1044

v c 8 13 B i N 530 N 79 r8 1
z J r 48 Ab wenn 35 Ab r wenn 31 Ab B W8 3 30 N 19 Ab 42 Ab 21 Ab P 11 5 Ab g 13 a 12 11 Ab F 10 20 Ab Bad 10 42 Ab3 Ba 12 6 Ab

agdeburg 55 V P 11 V P 105 V P Magdeburg 45 V P 40 V kommt von 45 Bs 132 N P 328 N P 553 N P W 8 5 Ba 10 5 V P 1039 V 3 a hen n
8 3 Bd 45 Ab P 10 46 Ab S 3 B 12 22 Ab sel

fährt bis Köthen
43 N

10 59 Ab S 3 Bd
EislebenNordhauſenKaſſel 30 V P 50 V fährt bis Nordhauſen Kaſſel Eisleben 45Sangerhauſen nur Werktags 12 V fährt nur Sorh ſt 54 V B 22 N P 39 a d 3 16 N

tagsſ 14 V P 11 V S 1 23 N P 32 Ab 4 Ab S 3 4 Ab ſnur Sonn undFeſttags von Eisleben 10 20 Ab P 11 00 Ab nur Sonn
und Feſttags

Löhne Hildesheim Aſchersleben 38 V kommt von Cönnern

e e m en h ehea V B 1241 N 11 N P 8582 N S 13 B98 Ab P 11 58 Ab B 32 N S 3 B
SorauGuben 36 V P kommt von Torgau 10 20 V P2 N S 3 B Auſchluß von Breslau Wien u N B ſtommt

von Cottbus 33 Ab P 10 6 Ab B 10 220 Ab S 3
Anſchluß von Breslan Wien

Hettſtedt 30 V fo von Benkendorf 42 V 12 32 N
kommt von Benkendorfſ 40 N 06 N ſtommt von Dölau
50 N 04 N kommt von Dölau 10 40 Ab ſkommt von Dölau

S St D Durchgangszug Bei den in den Fahrplänen mit oem Buchſtaben D bezeichneten Zügen deren Wagen und
Gänge durch gedeckte Uebergangsbrücken mit einander verbunden und mit nummerirten Plätzen verſehen ſind iſt für die Benutzung eines ſolchen
Platzes außer den d ein Sag von 1 M für die III Klaſſe und 2 M für die II und J Klaſſe gegen Aushändigung einer Platz
karte zu zahlen Jm Falle der Benutzung der Durchgangszüge auf Strecken von nicht mehr als 150 km beträgt die Platzgebühr 0,50 M für die
I Klaſſe und 1 M für die II und I Klaſſe Dieſer Zuſchlag iſt auch von denjenigen Reiſenden zu entrichten welche im Beſitze von Fahrt
gung ſich befinden die mit dem Aufdruck Giltig für alle Züge verſehen ſind Kinder für welche Fahrkarten gelöſt werden müſſen
haben für Platzkarten den vollen Betrag zu entrichten

Die zur Poſtbeförderung dienenden Züge
ſind in obigem Fahrplan mit einem Buchſtaben in fetter lateiniſcher Schrift B oder Ra verſehen P bedeutet daß mit dem Zuge
alle Arten von Poſtſendungen Briefe Werthſendungen un Packete abgeſandt oder empfangen werden können Jn den mit P be
zeichneten Zügen läuft ein Poſtwagen R bedeutet daß mit dem Zuge nur Briefe befördert werden In den mit R bezeichneten Zügenhäuft kein Poſtwagen a eine Anflieferung von Briefen am Zuge nicht erfolgen kann Ba bedeutet daß in dem Zuge
zwar ein Poſtwagen läuft mit demſelben indeſſen nur Briefe und dringende Pakete in einzelnen Fällen auch Geldbrieſe befördert
werden Bei dem Poſtamt 2 Bahnhof gelangen nur gewöhnliche Briefe 2c und Zeitungen ſowie Packetſendungen und Werthbriefe mit derBezeichnung bahnhoflagernd oder bahnpoſlagernd zur Ausgabe Bei den Poſtämtern 3 Moritzzwinger und 4 Geiſtſtraße findet eine Aus
gabe von Poſlſendnngen überhaupt nicht ſant Die Eilbeſtellun g findet ſtatt bei Einſchreib und gewöhnlichen Briefſendungen Werthſendungen

z wer mit den Bahnysſten eingehen vom Poſtamte 2 aus bei allen übrigen Sendungen ſowie bei telegraphiſchen Poſtanweiſunger
om Poſtamte 1 aus

20 V S 3 B
3 Bd 12 Mitt fährt bis Eis

leben 30 N gen nur Sonn und Feſttags bis Eisleben
220 N P 57 N D 2 2 N P 10 40 Ab S 3 B
11 31 Ab B

AſcherslebenHildesheimLöhne 453 V B 57 V Pu P 33 N S 3 B 27 N P 18 N B 10 30 Ab
p bis Halberſtadt

Sorau Guben 30 V S 3 in Görlitz 11 45 in Breslau
2 in Wien 32 N 40 V P 11 34 V B 55 NS 3 in Görlitz 12 in Breslau 47 in Wien 40

23 N B 11 20 Ab P ſfährt bis Torgau
Hettſtedt 20 fährt bis Benkendorf 50 V 50 V ſhihet

bis Benkendorf 20 N 00 N fährt bis Dölau 30 N
fährt bis Dölan 30 N

Fremdenliſte Angekommene Fremde vom 18 bis 19 Mai
Graf Witzthum aus Ober Coßwitz Schlegel aus Quedlinburg Private Frau Kohl Darie mit

Fau Commerzienrath Fräulein Tochter aus Berlin Referendar Bertog a Magde
burg Frau Oberlehrer Devitius aus Barmen Dr med
Zimmermann a Leipzig Bergbaubefliſſener Albrecht Macco
aus Berlin P Fehling aus Lübeck Juſpektor Steger aus
Wunstorf Kaufleute Martin Schütze mit Gemahlin aus
London Paul de Levie aus Hannover Kapps aus Bremen
M Guckenheimer aus Mainz D de Levie aus Hannover
Philipp Herzog W Faſterding mit Frau u Fritz Beſchke a

Grand Hotel Bode

Stadtrath M Nagler aus München

Jngenieur L C Janitz aus Lauban
Fabrikdirektor Kutſchke aus

m Tis Mscentner eimer u fuhrenweiſe frei Haus
t Selterwasser und Brauselimonaden

40 Fl 3 20 Fl 3Mäll Giebichenſfteiner Eiswerke
MIUIIer Burgſtr 53 Wilhelmshöhe

7 z W h

Blouscnhemden

Fernſprecher 435

Langnese Biscuits

empfiehlt zu n r re
n

Halle a d S
empfiehlt

gröässte Heuhei ten
S Pamen Blousen

Kragen und Manschetten
zäcger Cretoanes u Lephiren

zu Kleidern

e t J 3ehe e e
Ein branner Wallach 8 Jahre

alt Däne nebſt einem Fuchs Se wWerer
Wallach Reit und Wagenpferd i17Gr Ulrichſtr 59 t

Kartoffelkuchen
täglich friſch empfiehlt

G HAäömmel
Harz 12 und Geiſtſtraße 46

a e ſtehen billig zum Verkauf

Hof Delitzſcher Str
Mit einem grofzen Transvport der beſten

oſtpreußiſchen
Reit und Wagenpferde

bin ich wieder eingetroffen

r her e
J e xFeinſte Holſt Meierei Grasbutter

offerirt per 9 Pfd franco incl Emballage
à 10 20 in 1 Pfd Packeten 10 50
Jordan b Sternph J P Callsen

Ein paar elegante 5jähr ungariſche
hellbranne Wallachen 170 em groß
ſicher gefahren fehlerfrei ſtehen preis
werth zum Verkauf

Merſeburger Straße 165 r

Tette Schafe
verkauft einzeln oder in gröſteren
Stämmen
Freigut Oberröblingen am See

Schlachtſchafe
r Ctr Mk 25 bei Abnahme von

Stück und mehr Mk 24 für
ebend Gewicht verkänflicch G
Vorwerk Kreuz bei Halle a/S

Bin wieder mit einem friſchen
Transport

Prima Ardenner und
e Duuniſcher Pferde

eingetroffen

W eilnsteim jerm
Halle Leipziger Str 54 am Riebeckplatz

Reitpferd Verkauf
Ein Goldfuchs Wallach 1,70 m groß truppenfromm complett geritten

ſlotter Gänger
verkaufen

x

tadellos auf den Beinen veränderungshalber preiswerth zu lAug Mann jun Halle a/S 8

Entzückende Neuheiten

Blousen

Chemisettes Westen
Kragen Manschetten
und Kravatten etc

von der einfachsten bis zur hoch
elegantesten Art in

anerkannt grösster
Auswahl und zu
ausser gewöhnlich
billigen Preisen

Gteschäftshaus

b
Marktplatz 2 u 3

Der reichillustrirte Haupt Cata S
log erfolgt auf Wunsch gratis J

und portotrei S
Die höchſten Preiſe

für Gold Silber Juwelen zahlt

S lalle a

Wegzugshalber zu verkaufen

Humber Rad
beſtes engliſches Fabrikat Modell 1896
vorzüglich gehalten wenig benutzt
Niemehyerſtraße 4 I

Zämmerdonche
mit Unterſatz und waſſerdichtem Vor
hang gut gehalten preiswerth zu ver
kaufen Niemeyerſtr 4 I

2 Dreſchlocomobilen mit 6 u 5 Atm
Ueberdruck zugehör Dreſchabparate u
1 Centrifugalpumbpe ſollen wegen Auf
gabe des Geſchäfts am 28 ds Mts
Nachm 3 Uhr in dem früher O Loh
meyer ſchen Gehöft zu Roßleben öffentl
gegen bagare Zahlung verkauft werden
Sonſtige Bedingungen im Termine

Roßleben im Mai 1897
verw geweſene Lina Lohmeyer

1 Feldwagen
1 Break
1 Parkwagen

ſtehen billig zum Verkauf

Pohlmmaunn Juwelier 9 Schulſtr 9

Merſeburger Straße 165 r

Die mechaniſche
Schuelheſohlungs Auftalt

J Kninitzer Alter Markt 2
empfiehlt ſich u billigen ſchnellen
und ſoliden Ausführung von allen
Reparaturen Neues Schuhwerk wird
elegant und billig angefertigt Tadel
loſes Sitzen garantirt Viele An
erkennungsſchreiben r

Polks Kaffee Hallen
des Vereins für Volkswohl

J am Leipziger Thurme
II alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwinger
IV im Rothen Thurm

in der früheren Hauptwache
Alle vier ſind geöffnet von früh

1/26 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee
a

ichZieſchorühe zu 5
elterwaſſer

Limonade
in IV auch Suppe zu 10

Marken zu 55 welche ſich beſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den vier Hallen verwendet werden
können ſind in den vier Hallen ſowie
bei Herrn Kaufmann Beyer Ecke der
Leipziger und Königſtraße ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

W F Wolwer
Gr Ulrichſtr 55 gegr 1769Polamentenkabrikation

Neuheiten der
Besatzbranohe

Sämmtliche

Schneiderartikel

Kleinschmieden 6 Fernspr 1013

Dngel Apotheke
empfehlt d

insectenpulver Naphthalin
Camphor Tabletten insectenfänger

milien Nachrichten

2 222

Fa
W

Für die uns bewiesene
herzliche Theilnahme bei
dem Heimgange unseres

S guten Vaters sagen wir
hiermit unseren

innigsten Dank
Halle 19 5 1897

Die Untadenn

e e in
en z e e70käJ dereBee

an k
Zurückgekehrt vom Grabe meines

lieben Mannes unſeres ſorgſamen
Vaters und Großvaters des Kaſſen
boten der Halleſchen Maſchinenfabrik
und Eiſengießerei

Carl Kretzſchmar
ſagen wir allen denen welche ihn wäh
rend ſeiner langen ſchweren Krankheit
vielfach tröſteten insbeſondere Herrn
Commerzienrath Riedel für ſein ihm
ſtets erwieſenes Wohlwollen unſern
innigſten Dank Ferner danken wir
allen Verwandten Freunden und Be
kannten ſeinen übrigen Herren Vor
geſetzten den Herren Beamten und
Arbeitern der Halleſchen Maſchinen
ſabrik und Eiſengießerei für freund
lichſtes Geleit zur letzten Ruheſtätte
ſowie Herrn Paſtor Faßmer für ſeine

Mehrere 53 vomzurückgeſetzte M h el Frühjahr

Plüſchgarnitur 2 Ztheilige Sophas
Verticow Tiſche Bettſtellen mit
Matratzen zu herabgeſetzten Preiſen
verkauft R Zeppel Geiſtſtr 21

Neue Kinderwagen und Sportwagen
verk billig Olearinsſtr 9 l am Markt

30 Gr Brauhausſtr 30
Friſche Bratheringe 8 Lir Doſe 260
Friſche Rollheringe 4Ltr Doſe 160
Friſche Vollbücklinge Kiſte 160 4
Kleine Capern à Pfd 110
emvfieblt Priedrich Hoeker

Deber Macht
trocknet die Fußboden Farbe

à Pfund 50 allein zu haben
Gr Ulrichſtr 2am Kleinſchmi den P A Patz

m

troſtreſchen Worte am Grabe und allen
denen welche ſeinen Sarg ſo zahlreich
mit Blumen ſchmückten

Halle a/S den 18 Mai 1897
Jm Namen der Hinterbliebenen

Die tieftrauernde Gattin nebſt Kindern
Für die vielen Beweiſe der Liebe und

Theilnahme beim Begräbniß unſerer
lieben unvergeßlichen Mutter

Frau Wilhelmine Wentzke
ſagen wir Allen unſern innigſten Dank

Giebichenſtein den 18 Mai 1897
Die trauernden Hinterbliebenen

Dankſagnng
Für die vielen Beweiſe der hexzlichen

Theilnahme ſowie die Blumenſpenden
beim Begräbniß unſerer unvergeßlichen
Mutter ſagen wir hierdurch unſern
aufrichtigſien Dank beſonders Herrn
Domvrediger Beelitz für die troſt
reichen Worte am Grabe

Jm Namen
der tieſtrauernden Hinterbliebenen

Oscar Klitzſchmüller



Be mnan ch enmn g
Den Herren Reſtauratenren und Gaſtwirthen von Halle a/S und Um

egend ebenſo wie den verehrl Vereinen halten wir uns zum bevorſtehendenHunmelfahrts und Pfingſtfeſte ebenſo zu Ansflügen c beſtens empfohlen bei

Bedarf von Muſik Klavier mit und ohne Geige zum Tanz Concert oder
Unterhaltung ir ſtellen nur gute Kräfte als Klavierſpieler Geiger und
Komiker zu allen vorkommenden Gelegenheiten als Tanzkränzchen humoriſtiſche
Abendunterhaltungen u ſ w zu den äußerſt billigſten Preiſen Beſtellungen
erbitten wir baldigſt damit wir für Beſetzung rechtzeitig bemüht ſein können

Unſere Mitglieder ſind kontraktlich verpflichtet und der Verein be
hördlich conceſſionirt Wir bitten das zweckmäßige Unternehmen unſeres noch
jungen Vereins gütigſt unterſtützen zu wollen und empfehlen uns

Hochachtungsvoll
Verein Halleſcher Klavierſpieler Geiger n Humoriſten

as Vereinsbureau Martiusſtraße 2 part
Geöffnet 10 12 und 8 Uhr

Seanſſtionns Schularbeiten und Nachhilfe
Ein erfahrener und gut empfohlener Philologe ſucht noch einige Schüler als

Theilnehmer an täglichen Arbeitsſtunden verbunden mit gründlicher Nachhilfe
Näheres zu erfr unter F b 5182 durch Ruclolf Mosse Halle

Fortwährende Nachahmungen
meiner wegen zu hoher Koſten nicht gefetzlich geſchützten Cigarretten Spe
ialitäten insbeſondere der Marke Noblesse ſeitens des Konkurrenz Geſhaftes H Hessen in meiner Nachbarſchaft zwingen mich zu der wieder

holten Erklärung daß ich mit genannter Firma in durchaus keiner Verbindung
ſtehe und auch keinerlei Zweiggeſchäfte unterhalte Vielmehr befindet ſich meine
rühmlichſt bekannte Cigarrettenfabrik Serena, ſowie der Verkauf
meiner ſo beliebten Cigarretten Cigarren und Tabagke nur

Gr Steinſtraße 48J J
vis vis Grüner Hof, Ecke Wuchererſtraßze

S E
Vorwerk s Velour Schutzborde

bekanntlich das Beste und Beliebteste was existirt ist nur äecht

wenn der auf die 66in den 99 l OhName 95
Ihnen nachgewiesen wird adIn jedem besseren Geschäft zu haben

Verd Gabler Mechaniker
Auhalter Str 17

General Vertreter der altrenommirten
Feahrradwerke von C W Hinze
Magdeburg bringt ſeine leichtlaufenden

J rung Reelle Garantie
Conlante Zahlungsbedingungen

Reparaturen werden unter meiner
C

2 3
W 7

S

S 5 SS
d W ae SS i e h h

c S

Bentsche echreibfederm
aus der Fabrik von

Brause Co in Iſerlohn
Unübertroffen Den beſten engliſchen ebenbürtig Zu beziehen
durch die Schreibwaarenhandlungen

Braunschweiger Schlackwurste
hochfeine Bauerwaare Pfd 1,25

Gebr 0Hof licferanten

FußbodenAnſtrich
iſt unſer verbefſerter

Bernſteinlack mit Farbe
derſelbe trocknet über Nacht hart und giebt den ſchönſten Glanz

à Pfund 75 Pfg nur bei

E Walther s Nachf
Moritzzwinger 1 und Steinweg 26

Hygieniſcher Schnutz
Kein Gurnmnſ

Tauſende von Anerkenunngsſchreiben von
i gen zur eügt ausr achtel 12 Stüch2 350 Mk h 5 Mk rII MitS Sehweiizer Apoth Berlin HolzmarktS ſtraſte 69/70 Jede Schachtel muß nebenſtehende Schuhzmarke tragen

S Zu haben in Apotheken Droguerien und beſſeren Friſenrgeſchäften
Hauptlager in Magdeburg Paul Rulenstein Heiligegeiſtſtraße 14
In Halle Adler Apotheke Jn Gera Hot Apotheke

Sport Artiſcel I Sohne Mann
für Radfahrer Ruderer Turner

Grosse Auswahl Billige PreiseSpecial Catalog gratis und franco
NB Zum Radwettfahren emptfenle Renn Jacken R enn Hosen Strümpfe U W

Farbenfabriken vorm Friedr Baver 60
ERIberreld

Somatoese
nur die

des Fleisches enthaltend
eln hervorragendes

Kräftigungsmittel
schähche in der

Ernährung auruckgebliebene
ersonen

Byrusthranhe
sowie besonders für

Bleichsüchtüge
Somatoso pegt In hohem Masse den Appetit an

Erhältlich in den Apotheken und PDrogerien
Wo 7 ar 3 Sre o e Werer e ee n h v ä 9 7

ein geschmachkloses
Pulver

Magenkranke
Wochnerinnen an engliscer
Krankheit leidende inder

Genesende

W Homann r Brauhamstr 20
Möhbel Spiegel u Polsterwaaren Magazin

Empfehle mein Lager nur gut gearbeiteter Möbel
zu billigsten Preisen

J W und dauerhaften Maſchinen für Halle
S c und Saalkreis in empfehlende Erinne

Leitung fachgemäß u billig ausgeführt e

Der dauerhafteſte

acad Rico
bekommt man nur im

Ghocoladen Haus
Gr Ulrichstr 38 ILeipz Str 12

Gtera
Johannisgasse 4

Badenia Fahrräder
Vorzügliche Tonurenmaſchinen Erſtklaſſiges Fabrikat

Ueberall I Preiſe bei Diſtanzfahrten

De Leichter präciſer Gang
V Sauberſte AusführungS J Prima Blockkette Prima Continental

Pneumatik Reifen ſelsſt bei den billigſteni S c 7 SV De Maſchinena t Aeußerſt preiswerth Reelle Garantie
Vertreter für Halle a S und Vingegend

II Bote Gr Mlrichſtr 57

A Bbermann
Halle Gr Steinstrasse 84

Läeferant bedeutender Sport Vereine

e Neuanlagen Repa
raturen sowie Prüfungen

V S

a v 7x v
Ja nſſe ſoso
aeoi o eee
gen o seta S

tührt aus Hallesche
Telegraphenbau An

e stalt von rCarl Berger Gottesackerstrasse 16

C Hammenr
Uhrmacher Weg Str 42

Taſchenuhren Nickel von ö,6,8
10 Mark

Cylind Remontoir Goldrand
g von 10 12 14 16 Mark

Regqgulateüre 14 Tage gehend
S I352 14 16 18

RWecker von 2,50 Mark
Reelle Garantie

Verſandt gegen Nachnahme

Gäünfefedern
eriſſen à Pſd 1,30 1,80 2 2,50Wneewelg à Pfd 3 8,50,4 4,60

Gäünſedannen
weiß und großſlockig à Pfd 3,50

4 bis 7
Halbdaunen und Dannen

von großart Füllkraft à Pfd 1,20
1,50 2 2,60 u prima 3 Von

r

aus

den letzten zwei Sorten genügen
4 Pfund zu breitem Deckbett

Fertige Betten
mit weichen Halbdaunen gefüllt
à Gebett 16,20 ſehr breit 22

Rothe Betten
24,28 u 34 m ſtarkemCöperinlett

Herrſchafts Betten
40 45 u 50 mit Daunenfüllung

Inlette Betttücher
Bezüge Strohsäckein allen Preislagen

Verſand n ausw Umtanſch geſtatt

Hermann Balgam
Leipziger Str 1I1

Sperialbettfedernhandlung
J

Strumpf

aus

Anfertigung
nach Maass in

Hand u Maschinenstrickerei

Vinzelverkauf
fert Strumpfwaaren zu Pa

brikpreisen
Nur bestbewährte

Qualitäten in sol Ausführung

H Schmee Nachf
A DDhberunanm

Strumpfwaaren Pabrik
Halle

Gr Steinstrasse 8S4
e r

Kinderwagen
Leiterwagen
Reiſekörbe

Große Auswahl Billigſte PreiſeGlebichenſtein Burgſtr 65

BReht chines tische
Mandarinendaunen

gesetzlich geschützt
das Vſund Mk 2,85

natürliche Daunen wie alle inländiſchen
garantirt neun und staunbvei

in Farbe ähnlich den Eidecrdannen
anerkannt rüllkrärrig e n haltbar
3 bis 4 Pfund genügen zum

rossen Oboerbett
Tauſende von Anerkennungsſchreiben
Verpackung koſtenfrei Verſand gegen

Nachnahme nur allein von der
erſten Bettfedernfabrik

mit electriſchem Betriebe

Gustav Lustig
Berlin Prinzenſtraße 46
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